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Türen haben eine Anziehungskraft. Sie laden uns ein, sie zu öffnen, zu schauen, 

was sich hinter ihnen verbirgt und in einen neuen Raum einzutreten. So ist es 

mir an dieser Tür an der Südseite des Paderborner Doms ergangen, die auf der 

Titelseite abgebildet ist. Draußen ist es dämmerig geworden, und der Eingangs-

bereich leuchtet so einladend, dass es mich zur Tür einfach hingezogen hat. 

Nach einem dunklen November erreichen wir die Zeit des Advents. Die Ein-

kaufszentren und die Häuser sind längst mit Lichtern geschmückt. Wir erwarten 

eine neue Zeit. 

Macht hoch die Tür, die Tor macht weit; 

es kommt der Herr der Herrlichkeit (Ev. Gesangbuch 1,1),

heißt es im bekannten Adventslied von Georg Weissel. Um die Zeit bis Weih-

nachten zu gliedern, öffnen Kinder und auch Erwachsene täglich eine Tür auf 

dem Adventskalender. Je näher wir an die letzte Tür herankommen, desto stär-

ker wird die Erwartung, was dahinter liegt und kommt, was wir uns wünschen 

und ersehnen: Feier und Gemeinschaft, Ruhe und Erholung, Liebe und Frieden.  

„Paradies“ wird dieser Eingang zum Dom genannt. Tritt man durch die Torbö-

gen in das „Paradies“ ein, sieht man am Mittelpfosten zwischen den Türen (auf 

dem Foto durch die Säule verdeckt) Maria mit dem Kind auf dem Arm. Der Gott 

des Himmels zeigt sich menschlich in der Gestalt des Kindes. Im Weihnachtslied 

Lobt Gott ihr Christen alle gleich wird dieses Wunder mit dem Eintritt in das 

Paradies verglichen:

Heut schließt er wieder auf die Tür zum schönen Paradeis; 

der Cherub (der Engel) steht nicht mehr dafür.

Gott sei Lob Ehr und Preis. (Ev. Gesangbuch 27,6)

Wir sind aus dem Paradies vertrieben und arbeiten in einer harten Welt. Aber 

die Sehnsucht nach dem Paradies lebt noch in uns. Wir erinnern uns vielleicht 

an die Tage unserer Kindheit, in der Weihnachten seinen ganz besonderen Zau-

ber hatte. Wir nehmen vielleicht in dieser Zeit der beleuchteten Dunkelheit das 

Leiden und die Schmerzen bei uns und in der Welt besonders wahr. 

Bei all unseren Versuchen, in den Raum des Paradieses einzutreten, gibt es 

die eine entscheidende Tür, die nicht verschlossen bleiben darf, die Tür unseres 

Herzens. Georg Weissel hat das in seinem Adventslied betont: Komm, o mein 

Heiland Jesu Christ, meins Herzens Tür dir offen ist. (Ev. Gesangbuch 1,5) 

Ich wünsche uns, dass das Licht seiner Gegenwart uns erreicht – in der Stille, 

im Gebet, in der tätigen Liebe.

Matthias Meißner 
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Apostelkapelle 9 Uhr Friedenskirche 10.30 Uhr

1.12. 1. Advent
9.00 --- 10.30 Meißner
18.00 Med. Abendgottesdienst, Köstner-Norbisrath 
8.12. 2. Advent
9.00 --- 10.30 Köstner-Norbisrath
15.12. 3. Advent
9.00 --- 10.30 Gnadt
  Kinderkirche Köstner-Norbisrath 
  Kirchenkaffee
22.12. 4. Advent
9.00 --- 10.30 Meißner
24.12. Heiligabend
16.00 Krippenspiel Kinderki.  16.00 Weihnachtsspiel Konfirmanden 
 Köstner-Norbisrath  Meißner
18.00 Christvesper, Meißner 18.00 Christvesper Köstner-  
  Norbisrath 
  23.00 Christnacht, Ev. Messe
  Meißner und andere
25.12. 1. Weihnachtstag
10.30 Klüppel ---
26.12. 2. Weihnachtstag 
9.00 --- 10.30 Uhr Köstner-Norbisrath, Chor
29.12. Sonntag nach Weihnachten, musikalischer Gottesdienst  
9.00 --- 10.30 „Gelobest seist du, Jesu Christ“
  Meißner
31.12. Silvester
 --- 16.30 Meißner
1.1. Neujahr
11.00 Kreuzkirche, Pfarrerin Risch 
5.1. Epiphanias
9.00  --- 10.30 Meißner
18.00 Med. Abendgottesdienst
12.1. 1. Sonntag nach Epiphanias
9.00  --- 10.30 Köstner-Norbisrath 
19.1. 2. Sonntag nach Epiphanias
9.00 --- 10.30 Meißner
  Kinderkirche Köstner-Norbisrath 
  Kirchenkaffee, Dienstjubiläum J. Bonn          
26.1.  3. So. nach Epiphanias, Eröffnung Bibelwoche
9.00 --- 10.30 Köstner-Norbisrath 
2.2. Mariä Lichtmess
9.00 --- 10.30 NN
18.00 Med. Abendgottesdienst
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Am 29. September wurde der Kirchenvorstand 
neu gewählt. Folgende Personen wurden ge-
wählt oder berufen: Gottfried Elsas, Franziska 
Flögel, Petra Goldbach, Katja Maria Grotthaus, 
Britta Gutsch, Manuela Koch, Gabriele Möhlen-
brock, Martin Müller, Karl-Heinz Roland, Hans-Gerrit von Stockhausen, Albrecht Weisker.
Wir wünschen dem neuen Kirchenvorstand eine gute Einarbeitung und Gottes leben-
digen Geist, um in den nächsten sechs Jahren besonnene Entscheidungen zu treffen, 
Bewährtes zu erhalten und auf Neues zuzugehen und Schwerpunkte in unserer Ge-
meindearbeit zu setzen.

Seit Januar 1989 versieht Kantor Juergen Bonn seinen Dienst an der Friedenskirche 
und hat seitdem die Kirchenmusik in der Gemeinde maßgeblich geprägt. Unter seiner 
fachkundigen Begleitung wurde die Bosch-Orgel 1991/1992 in der Friedenskirche ge-
baut, die für die Darstellung von Werken der deutschen und der französischen Romantik 
besonders geeignet ist. Juergen Bonn bringt auf eindrucksvolle Weise meist unbekannte 
und dennoch hochrangige Werke des 19. und 20. Jahrhunderts zu Gehör - im Gottes-
dienst und in den jeden zweiten Donnerstag nach dem Abendläuten stattfindenden 
Orgelmusiken. Technisches Können und künstlerische Feinfühligkeit machen sein Orgel-
spiel zum Hörerlebnis. Im Rahmen des Kirchenkaffees am 19. Januar 2014 nach dem 
Gottesdienst wollen wir Juergen Bonn zu seinem Jubiläum gratulieren. 

Zum Jahresende werden Salome Möhrer-Nolte und Carsten Rohrberg die Leitung un-
seres Diakonischen Besuchsdienstes aufgeben. Frau Möhrer-Nolte hatte diese Verant-
wortung seit knapp zwei Jahren, Herr Rohrberg seit sechs Jahren übernommen. Wir 
danken beiden für ihren Einsatz, mit dem sie das Team der Ehrenamtlichen für Besuche 
in unserer Gemeinde motiviert und begleitet haben. Die Arbeit des Besuchsdienstes wird 
unter anderer Leitung weitergehen. 

Mit dem 1. Oktober 2013 ist Pfarrer Dr. 
Jürgen Gohde in den Ruhestand getreten. 
Damit endet auch sein Predigtauftrag in der 
Kirchengemeinde der Friedenskirche, den er 
seit April 2008 wahrgenommen hat.
Nach der Zeit als Landespfarrer für Diakonie 
in Kurhessen- Waldeck und als Präsident des 
Diakonischen Werks der EKD hat er seine 
Erfahrung in die gern gehörten Predigten 
und Gottesdienste in der Apostelkapelle 
und in der Friedenskirche eingebracht. Die 
letzten Jahre waren ausgefüllt mit dem En-
gagement für ein zentrales Zukunftsthema 

einer Gesellschaft des längeren Lebens, nämlich für die Reform der Pflege in unserem 
Land und für das Kuratorium Deutsche Altershilfe, das ihn in diesen Tagen wieder zum 
Vorsitzenden gewählt hat. Wir danken Dr. Gohde sehr herzlich für seinen Dienst und 
wünschen ihm Gottes Segen für seinen weiteren Lebensweg.

Neuer 
Kirchenvorstand

Juergen Bonn
25 Jahre Kantor

Leitung im 
Besuchsdienst

Abschied von
Dr. Gohde
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Nach seiner Ordination am 27. Oktober in der Liebfrauenkirche Frankenberg durch Prä-
latin Natt hat der ehemalige Vikar Johannes Böttner seit dem 1. November seine erste 
Pfarrstelle in Niedenstein mit der Filiale Wichdorf angetreten. Inzwischen ist auch Toch-
ter Carla Tabea geboren. Wir gratulieren der jungen Familie ganz herzlich und wünschen 
Gottes Segen für den weiteren Lebensweg.
 
Bei der Verteilung des Gemeindebriefs gibt es freie Bezirke:
Breitscheidstr. 18-70 (100 Exemplare)
Fr.-Ebert 157-247, 160 (280 Exemplare)
Goethestraße 62-84 (110 Exemplare)
Goethestraße 86-112 (110 Exemplare)
Goethestaße 114-154, 93; Graf-Bernadotte-Platz (190 Exemplare)
Hansastraße 2-22 (100 Exemplare)
Interessierte melden sich bitte bei Pfarrer Meißner, Tel. 17972

Mittwoch, 4. Dezember 2013, 15-17 Uhr

Stadtteilzentrum Vorderer Westen, Elfbuchenstraße 3

Durch den Nachmittag wird Pfarrer Köstner-Norbisrath führen. 

Eröffnung Sonntag, 26. Januar 2014, 10.30 Uhr Friedenskirche 

Gesprächsabende Mo. 27. – Do. 30. Januar 2014, jeweils 19.30-21.00 Uhr 

Stadtteilzentrum Vorderer Westen, Elfbuchenstraße 3

In diesem Jahr wird die Josefgeschichte im 1. Mosebuch Gegenstand unseres Gesprächs 
sein. Die Konkurrenz unter den Geschwistern führt Josef ins benachbarte Ägypten, wo 
Josef politische Karriere macht. Durch eine Hungersnot kommen Josefs Brüder Jahre 
später nach Ägypten und begegnen dem ehemals verstoßenen Bruder als Helfer. Be-
gegnung zwischen den fremden Kulturen und Versöhnung werden möglich. Wir freuen 
uns auf das gemeinsame Gespräch mit unseren Nachbargemeinden, der Katholischen 
Gemeinde St. Maria, der Altkatholischen Gemeinde und der Evangelisch Freikirchlichen 
Gemeinde der Baptisten.

Diesem Gemeindebrief liegt ein Überweisungsträger bei, mit dem wir um eine Spende 
für die 55. Aktion Brot für die Welt bitten.

Nächstes Treffen zur Ausgabe des neuen Gemeindebriefs 1-2014, Februar - März: 
Dienstag, 4. Februar 2014, 19 Uhr Stadtteilzentrum Vorderer Westen, Elfbuchenstr. 

3, Raum IV    

Taufen   Ava Westenberger, Josefine Sophie Arend, Erbol Alexander Lange

Trauungen   Marcus Schulze und Nadja Schulze geb. Thielke – Lars Engelmann und 
Sarah Engelmann geb. Tauber – Christian Arend und Sonja Arend geb. Schweinitzer

Bestattungen   Margarete Merkel geb. Buchwald, 92 Jahre – Diakonisse Sophie Linne, 
88 Jahre – Helene Rudeloff, 60 Jahre – Werner König, 88 Jahre – Else Hebel geb. König, 
102 Jahre – Anneliese Krüger geb. Horn, 88 Jahre – Helga Weißing geb. Schwarz, 87 
Jahre – Waltraud Leipold geb. Hellmuth, 84 Jahre – Elisabeth Uhse geb. Majunke, 97 
Jahre – Ida Klahold geb. Pütter, 99 Jahre – Minna Burghardt geb. Rumpf, 98 Jahre – 
Rosemarie Hartwig, 93 Jahre 

Johannes 
Böttner Pfarrer
in Niedenstein

Austräger 
Gemeindebrief 
gesucht

Gemeinde-
nachmittag
Dezember 

Ökumenische 
Bibelwoche

Brot für die Welt

Auf Wunsch kann von der Veröffentlichung personenbezogener Daten im Gemeindebrief abgesehen werden.
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Dienstag, Mittwoch und Freitag 14.30-16.30 Uhr, Donnerstag 17-19 Uhr (18 Uhr Orgel-
musik nach dem Abendläuten), Samstag 10.30-12.30 Uhr.

Begegnungsstätte für Ältere 
im Nebenraum der Friedenskirche (Eingang Elfbuchenstraße) Donnerstag 15.00-17.00 
Uhr. Geselligkeit, Gespräche und Spiele. Leitung Renate Meinhardt, Tel. 34864.
Bewegung mit Seniorinnen 
Montags 14.30 bis 16.30 Uhr, im Stadtteilzentrum Vorderer Westen, Elfbuchenstraße 3. 
Teilnahme nach telefonischer Anmeldung bei Frau Leokadia Ulner, Tel. 3168555. 
GRIPS – kompetent ins Alter
Die Grips-Gruppen finden bis zum Jahresende an folgenden Donnerstagen von 15.00 
bis 16.30 Uhr im Aschrottheim, Friedrich-Ebert-Straße 178, statt: 14.11., 28.11 und 
12.12., Leitung Katja Maria Grotthaus, Tel. 38949
Friedens- und Ökumenekreis, Informationen bei Gottfried Elsas, Tel. 313996 oder 
unter Gottfried.Elsas@arcor.de 
Freundeskreis Vorderer Westen
für Alkoholabhängige und deren Angehörige. Donnerstag 18.30-20.00 Uhr im Neben-
raum der Friedenskirche (Eingang Elfbuchenstraße). Tel. Michael Micus, Tel. 45498 oder 
Katja-M. Grotthaus, Tel. 38949 

Vorsitzender des Kirchenvorstands, N.N.
Pfarramt Friedenskirche 1, Olgastraße 14, Matthias Meißner, Tel. 17972
Pfarramt Friedenskirche 2, Friedrich-Ebert-Str. 249, 
Carsten Köstner-Norbisrath, Tel. 36727, Geschäftsführung
Predigtauftrag, Pfarrerin Martina S. Gnadt, Wilh. Allee 287 A, Tel. 772657, 
Jugendarbeiterin Diplom-Sozialpädagoge Merlina Manschwetus, Stadtteilzentrum 
Vorderer Westen, Elfbuchenstraße 3, Telefon 719260, mobil 0176-67093913
E-Mail: Jugendarbeit.Friedenskirche@ekkw.de
Organist Friedenskirche, Kantor Juergen Bonn, 
Organisten Apostelkapelle, Michael Correus, Tel. 471824
Kantorin Rosemarie Schwarz, Tel. 0171-2652776 
Küster Friedenskirche, Ernst Wolter, Tel. 9700573
Küsterin Apostelkapelle, Monika Rennert, Tel. 8201934.
Chorleiter, Carsten Rohrberg, Tel. 93009233, 0177-4971162
Kindertagesstätte, Dingelstedtstr. 10, Claudia Scheele-Hunold,  Tel. 774832
Diakonischer Besuchsdienst, Leitung zur Zeit nicht besetzt
Freiwilligendienst, Lea Schröder, Telefon 0162-3716997

Konto 123097 bei der Kasseler Sparkasse (BLZ 520 503 53)
Gemeindebrief im Internet: 
www.ekkw.de/kassel/gemeinden/west_friedenskirche.html
Website: www.friedenskirche-kassel.de

Geöffnete 
Friedenskirche

Kreise und
Gruppen

Adressen



Besondere 
Gottesdienste

Meditative Abendgottesdienste am 1. Sonntag im Monat 
um 18 Uhr in der Apostelkapelle 

1. Dezember: Licht der Menschen
5. Januar: Nähe
2. Februar: Reden und Hören

26. Dezember 2013, 2. Weihnachtstag, 10.30 Uhr Friedenskirche, mu-
sikalischer Gottesdienst mit dem Chor der Friedenskirche

Neujahr, 1. Januar 2014, 11 Uhr Kreuzkirche, Pfarrerin Risch
Zu diesem Gottesdienst laden wir ein in die benachbarte Kreuzkirche. Über 
den Jahreswechsel unterstützen sich die Nachbargemeinden gegenseitig. 

2. Advent, 8. Dezember 2013, 11 Uhr
Familiengottesdienst zusammen mit der KiTa Kreuzkirche, Pfrin. Risch

2.Weihnachtstag, 26. Dezember 2013, 17 Uhr
„O du fröhliche“, Gottesdienst mit Weihnachtsliedersingen, Pfr. Baier

Altjahresabend, 31. Dezember 2013, 17 Uhr
Gottesdienst mit Musik für Orgel und Saxophon
Erdmuthe Binder, Orgel, Michael Mahner, Saxophon, Pfrin. Risch, Liturgie und 
Predigt

Neujahr, 1. Januar 2014, 11 Uhr
Gemeinsamer Gottesdienst mit der Gemeinde der Friedenskirche zur Jahreslo-
sung, Pfrin. Risch  

2. Sonntag im Advent, 8. Dezember, 11.00 Uhr, Adventskirche
Musikalischer Gottesdienst
Unter der Leitung von Berthold Althoff spielt das Bläserensemble 
mik-Brass festliche Musik zum Advent.
Carsten Rohrberg, Orgel; Pfarrerin Jutta Richter-Schröder

1. Weihnachtstag, 25. Dezember, 10.00 Uhr, Adventskirche
hr4-Radiogottesdienst: „Warum Weihnachten uns Heimat schenkt“
Es erklingen weihnachtliche Instrumentalmusik und verschiedene Arien und 
Duette von Johann Sebastian Bach und Engelbert Humperdinck. 
Die Predigt hält Bischof Dr. Martin Hein. Den Festgottesdienst gestalten 
der hr4-Moderator Rüdiger Edelmann und Pfarrer Michael Becker. Die musika-
lische Leitung hat Bezirkskantorin Christine Spuck. 
Die Gemeinde wird herzlich gebeten, zum Einsingen schon um 9.40 
Uhr in der Kirche zu sein.
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Donnerstag, 28. November 2013, 19.30 Uhr Friedenskirche 
Komponistinnen und ihr Werk (www.komponistinnen-konzerte.de) 
„…kling hinaus ins Weite“
Lieder und Streichquartette von Felix und Fanny Mendelssohn
Spohr-Ensemble

Sonntag, 15. Dezember 2013, 16.00 Uhr Friedenskirche 
Chorkonzert: Freue dich! 
compagnia vocale unter der Leitung von Charlotte Hake, Orgel und Klavier: 
Christine Spuck

Sonntag, 29. Dezember 2013, 18.00 Uhr Friedenskirche
Konzert zum Jahreswechsel 

Nachtmusik von Mozart, Schubert und 
Dvorák
Herrmann-Gehrke-Elsas-Schmidt-Mayrho-
fer-Streichquintett

Kirchenchor donnerstags 20.00 Uhr. Leitung: Carsten Rohrberg, Querallee 
51, Telefon 93009233, 0177-4971162, Internet: www.chor-friedenskirche.de

KANTOREI DER KREUZKIRCHE
Proben: montags, 19.30 – 21 Uhr. Kontakt: Jochen Faulhammer, 
Telefon: 0175-8842520 oder: Info: www.kantorei-kreuzkirche-kassel.de

Vorankündigung: Kantategottesdienst: Sonntag, 9. Februar, 11 Uhr 

WELTMUSIK IN DER KREUZKIRCHE
Donnerstag, 5. Dezember,  19 Uhr
Klangwelten 2013 - 
Rüdiger Oppermann präsentiert Musiker von Borneo bis Tansania

Sonntag, 15. Dezember, 18 Uhr
Cassalla Gitarren Quartett -  „Trip To…“, 
Kompositionen aus Europa und Südamerika 

Friedenskirche Vorderer Westen
Orgelmusik zum Abendläuten
an folgenden Donnerstagen um 18.00 Uhr: 
05.12., 12.12., 19.12., 16.01., 30.01.
Orgel: Juergen Bonn, Eintritt frei (Kollekte für Kirchenmusik)
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Sonntag. 26. Januar, 18 Uhr – Ana Analcaide Trio 
Musik aus dem mittelalterlichen Toledo, Spanien

Sonntag, 2. Februar, 18 Uhr 
The Toy Hearts - Bluegrass und Western Swing

Infos u. musikalische Kostproben unter: 
www.weltmusik-kreuzkirche-kassel.de

VORVERKAUF (alle Konzerte): ABC Buchladen, Goethestr. 77, Tel: KS-777704; 
Scheibenbeisser,  Fünffensterstr. 6, Tel: KS-5297026 – Kinder unter 14 Jahren 
haben freien Eintritt, Jugendliche zahlen den ermässigten Preis 
Info: Valentin Reinbold, Tel: KS 28610917, valentinreinbold@web.de

Samstag, 7. Dezember 2013, 17.00 Uhr, Adventskirche
„Seht, die gute Zeit ist nah“ 
Gemeinsames Konzert: Kirchenchor und  Kirchenspatzen

Mit adventlicher und weihnachtlicher 
Chormusik bescheren der Kirchenchor 
Wehlheiden unter der Leitung von Ma-
nuel Gehrke und der Kinderchor „Die 
Kirchenspatzen“ unter der Leitung von 
Christine Schlein den Zuhörern einen 

besinnlichen Hörgenuss. Mit traditionellen Liedern aus verschiedenen überwie-
gend deutschen Regionen wird die andächtige Zeit der Erwartung und die Vor-
freude auf das Weihnachtsfest zum Ausdruck gebracht. Neue Melodien werden 
zum selben Thema vom Kinderchor „Die Kirchenspatzen“ gesungen. Kurze Le-
sungen und instrumentale Stücke werden das Programm abrunden.
Eintritt frei, Spende erbeten

Samstag, 14. Dezember 2013, 18.00 Uhr, Adventskirche
„Freue Dich!“ - Konzert der compagnia vocale kassel
Unter der Leitung von Charlotte Hake und Mitwirkung von Bezirkskantorin 
Christine Spuck an Orgel und Klavier bietet der Chor compagnia vocale kas-
sel ein Programm mit weihnachtlicher Chormusik von Leroy Anderson, Harry T. 
Burleigh, Johannes Eccard, Georg Friedrich Händel, Andreas Hammerschmidt, 
Erhard Mauersberger, David Willcocks u. a.
Eintritt frei, Spende erbeten

„Die Zauberflöte für Kinder“ 
ist ein spannendes musikalisches Projekt von Bezirkskantorin Christine Spuck, 
Kinderchorleiterin Christine Schlein und unserer Jugendarbeit mit Frank Sattler. 
Kinder können die märchenhafte Mozartoper dabei nicht nur kennenlernen, 
sondern sie werden sie auch selbst im Sommer 2014 aufführen. Die Proben 
beginnen Anfang des Jahres 2014 und es können noch Kinder dazukommen 
und angemeldet werden. 
Info und Anmeldung: Christine Spuck, Tel. 05606/561905. 

Musik 
in den Kirchen
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Kindertheatergruppe in Wehlheiden
Nach den Krippenspielen in den Gemeinden hat manche(r) der kleinen Darstellenden 
Lust, weiter Theater zu spielen: Theaterspiel für die Jüngeren! Startet voraussichtlich im 
kommenden Frühjahr für 8 bis 11Jährige. Abschluss evtl. mit kleinen Auftritten - nur, 
wenn der Spaß groß genug ist. 

Selbstbehauptungsgruppe für Kids im Stadtteilzentrum an der Friedenskirche
Im Alltag sind manche Kleinen ganz schön laut und aufmüpfig, andere wiederum eher 
still. Nun, das ist auch ganz in Ordnung so - aber manchmal könnten die Stillen sich 
doch etwas mehr zeigen, durchsetzen oder behaupten.
Das Angebot dazu: Sechs mal 1 1/2 Stunden, Spiele, Übungen, Pause
Infos bei  bei Frank Sattler, Telefon: 2 66 06

Ausschreibungen und Handzettel gibt es in Schulen, Jugendclubs und Gemeindehäusern 
oder zum downloaden unter www.regionnord-ks.de   

Neues Hanging Out
Das Hanging Out erstrahlt nach der Sanierung im neuen Glanz und mit neuer Ausstat-
tung! Dazu sagen wir von ganzem Herzen DANKE:

 des Billardtisches und beim Aushelfen mit Material

 Theke mit viel Zeit und Energie verantwortet haben
 und der Mitarbeit von Raoul Ungerer und Joscha Gerlach 

 gefunden hat, die Jugendarbeit finanziell zu unterstützen und auch für sein  
 Anpacken vor Ort 

Raum zum Feiern
für Kindergeburtstage oder Jugendfeten
Der Jugendraum Ground im Keller der Kreuzkirche kann gemietet werden.
Der Raum ist geeignet für: Geburtstage, Partys, Klassenfeiern mit max. 25 Gästen, 
er ist ca. 40 m² groß und hat eine separate Teeküche. Inventar: Billardtisch (kann abge-
deckt werden), Theke, Musikanlage (CD-, USB-, Ipod-, Laptop-Anschluss), Lichtanlage, 
Kühlschränke, Herd, Spüle, Bistrotische, u.v.m.
Kosten: - Schulklassen mit Lehreraufsicht    30,- €
            - Jugendliche, Kindergeburtstage    60,- €   
            - Interessenten ab 25 Jahre  100,- €
 
Bei Interesse: Jugendarbeiterin Merlina Manschwetus, Tel.: 719260, 
jugendarbeit.friedenskirche@ekkw.de   
 

Kinder 
und Jugend
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Aus der Kindertagesstätte
Das Bild unseres 
Teams entstand im 
Landeskirchenamt bei 
der feierlichen Über-
gabe des Zertifikats 
zur Fertigstellung un-

seres Qualitätshandbuches.
In der Ev. Kindertagesstätte der Friedenskirche findet am Samstag, 30. Novem-
ber 2013 von 14.30 Uhr bis 17.30 Uhr ein Tag der offenen Tür statt. Hierzu 
laden wir alle sehr herzlich ein, mit uns die Adventszeit einzuläuten. Wir bieten 
Aktionen für Kinder und Eltern, Adventssingen und für das leibliche Wohl gibt 
es ein Kuchenbuffet und Getränke.
Wir freuen uns, Sie in unserer Kindertagesstätte zu sehen!

Hort am Königstor
Vom 29.08. bis 26.09. nahm der 
Ev. Hort Kreuzkirche am Königstor 
in Kooperation mit dem Spielmo-
bil „Rote Rübe“ an dem Projekt 
„Zeitseeing“ teil. Einmal wöchent-
lich trafen sich die Horties mit den 
netten Rüben-Mitarbeitern auf dem 
Motzberg. Viel Freude bereitete den Kindern auch die Zusammenarbeit mit dem 
Künstler Cristof Kalden. Die Kinder schnitzten, hobelten und bauten zusammen 
mit ihm drei riesige Stühle, auf denen man sich wie ein Hobbit im Land der Rie-
sen fühlt und gestalteten Zaunfiguren. Außerdem wurde der Stadtteil erforscht. 
Die Spuren der Aktivitäten der Horties können auf dem neugestalteten Motz-
berg bestaunt werden. Zum Abschluss gab es eine Freiluft-Vernissage, bei der 
eine leckere Gemüsesuppe vor Ort gekocht und angeboten wurde.              

                                                                  Rebecca Bolduan 
Kindertagesstätte
Ich möchte heute noch einmal an unsere Spendenaktion für die Kinder in unse-
rer Krippe erinnern. Wir sammeln für eine kleine Spielebene, die zur Eröffnung 
der Krippe nicht mitfinanziert werden konnte, uns aber sehr fehlt. Wenn Sie uns 
mit einer Spende unterstützen wollen, richten Sie bitte Ihre Spende an: 
Stadtkirchenkreis Kassel, Kontonr: 2200201 bei der EKK Kassel, 
BLZ: 52060410, Verwendungszweck: Spielebene Krippe Kita Wehlheiden.

Wir freuen uns sehr über jede Spende, die uns helfen wird, die Spielebene doch 
noch zu verwirklichen.
Wir haben noch 2 freie Plätze für zweijährige Kinder halbtags und 2 Plätze für 
über dreijährige Kinder frei; Tel. 0561/27670. 
Herzliche Grüße, frohe Weihnachten und ein gutes neues Jahr wünscht 
Dorle Klindt
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Gottesdienste am Heiligen Abend, 24. Dezember 2013
16 Uhr Gottesdienst in der Apostelkapelle mit Krippenspiel der 
 Kinderkirche, Pfarrer Köstner-Norbisrath und Gabriele Möhlenbrock
16 Uhr Gottesdienst in der Friedenskirche mit Weihnachtsspiel der  
 Konfirmanden, Pfarrer Meißner und Julia Wöllenstein
18 Uhr Christvesper in der Apostelkapelle, Pfarrer Meißner, 
 musikalische Gestaltung
18 Uhr  Christvesper in der Friedenskirche, Pfarrer Köstner-Norbisrath, 
 Querflöte (Ulrike Lentz) und Orgel (Juergen Bonn)
18 Uhr  in der Apostelkapelle, Pfarrer Meißner, musikalische Gestaltung 
 durch Familie Correus
23 Uhr Evangelische Messe zur Christnacht in der Friedenskirche, das
 Weihnachtslicht wird an die Gemeinde weitergegeben,
 Pfarrer Meißner, Thiele und andere

Gottesdienste am Heiligen Abend in der Kreuzkirche
15 Uhr „U3 –Weihnacht“- Gottesdienst für kleine Kinder und ihre Familien   
 mit einem Mini-Krippenspiel, Pfarrer Baier
16 Uhr Familienchristvesper mit Krippenspiel, Pfarrerin Risch und Team
18 Uhr Christvesper, Pfarrer Baier
 ##, Mezzosopran, Erdmuthe Binder, Orgel
18 Uhr  Christvesper
 Petra Wittmer, Mezzosopran, Erdmuthe Binder, Orgel
 Pfarrer Baier

Gottesdienste am Heiligen Abend, 24. Dezember 2013

15.15 Uhr Familiengottesdienst mit Krippenspiel in der Adventskirche
  Carsten Rohrberg, Orgel
  Pfarrerin Dumke und Team
16.30 Uhr  Christvesper im Katharina-von-Bora-Haus
  Kirchenchor Wehlheiden, Leitung: Manuel Gehrke
  Carsten Rohrberg, Orgel
  Pfarrerin Richter-Schröder
18.15 Uhr Christvesper in der Adventskirche
  Carsten Rohrberg, Orgel
  Pfarrer Ortwein




